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Von solchem Holz ist aber diss Jar hero vf 
  vnderschidlich Maln nur 214 Claffter zum  
  Preuhauß gelifert vnd deren wegen dem 
  Vorstmaister daselbsten, so es mit seinem 
  Mönath254 fiehrn lassen, von yedem Maß 1 Gulden 
  Fuerlohn, thuet 214 fl.; dann zum Vorst- 
  ambt von yeder Claffter 30 kr. Stockh- 
  raumbt, bringt 107 fl., vnd widerumben yeder 
  Claffter vom Perg herabzeziechen biß in die 
  Wasserlend zefiehrn 15 kr., thuet 53 fl. 30 kr., 
  vnd alle 3 Summen zesamen, ist gedachtem 
  Vorsstmaister laut seiner Handschrifft vnd 
  Potschaffter bezalt 

No. 72       374 fl. — kr.255 
 

Huius fl. 731 kr. 30256 
 
[fol. 148v] 

 
Martin Osstner, Vorstknecht zu Hönheimb, 
  vf Rechnung vnd in Abschlag der prætendirten 
  Stockhraumb bezalt 22. Marty 
      10 fl. 
 
Michaeln Kärgl, Burger alhie, für 20 Claffter 
  Puechenholz, aine zu 7 Orth, laut Schein 

No. 73   bezalt 
      35 fl. 
 
Von hieobbegriffen Veichten vnd Puechen 
  Holz, deren 1804 Claffter,257 yeder 3 kr. ab- 
  zemessen vnd anzerichten, trifft, bezalt 
      90 fl. 12 kr. 
 

Huius fl. 135 kr. 12. 
 

                                                 
254 = Menath. Sh. hierzu die Datei Glossar. 
255 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 374 fl. 30 kr. 
256 Folgefehler des Rechenfehlers von oben (Anm. 255), richtig ist 732 fl. 
257 Dies ist die Summe aller Einzelsummen ohne die 1072½ Klafter, die zwar geschlagen, aber noch nicht 
geliefert wurden, und incl. der 214 Klafter davon, die bereits geliefert wurden. 


